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Die Kriegslage in Oſtaſien
Nach einem alten bewährten Sprichwort ſoll ſich bei dem

Zuſammenſtoß zweier Streitenden immer ein fröhlicher
Dritter finden dem das Vergnügen die edle Bruſt ſchwellt
wenn beim Kampfe Fetzen fliegen Jn dem Ringen
der Ruſſen und Japaner um die Vorherrſchaft im
ſogenannten fernen Oſten bewahrheitet ſich nun aber die
Spruchweisheit recht kläglich für die armen Kriegs
korreſpondenten die en masse nach dem Kriegsſchauplatz der
Ehren und des Ruhmes eilten Trübſelig ſitzen die
eifrigen Männer der Feder hüben und drüben Dem
hungrigen Leſepublikum daheim wiſſen ſie infolge der
ſtrengen Maßnahmen auf beiden Seiten ſo wenig zu bieten
daß es kaum des Aufwands an Zeit und Koſten verlohnt
Da muß natürlich die Phantaſie zu r kommen So
haben denn bisher ſchon eine ganze Reihe von Dingen dem
geruhig zu Hauſe ſitzenden Zeitgenoſſen im weſtlichen Europa
das Gruſeln beigebracht von denen ſich nachher herausſtellte
daß ſie entweder auf blanker Erfindung beruhten oder von
einer der kriegführenden Mächte mit großer Kunſtfertigkeit
zurechtgeſtutzt waren

Das ruſſiſche Port Arthur Geſchwader war faſt vernichtet
oder doch jämmerlich in Trümmer geſchoſſen die Hafen
einfahrt geſperrt Plötzlich dampft die ſchon zu den Toten
geworfene Armada faſt in voller Stärke mitten durch die
angebliche Sperrung rauft ſich ein Weniges mit den herbei
eilenden Japanern und kehrt nach beendeter Arbeit achtung
ebietend an die Ankerplätze zurück Die Wladiwoſtokflotte
ollte wie ein weidwundgeſchoſſenes Tier unter den Kanonen

der Beherrſcherin des Oſtens liegen dabei fährt ſie luſtig
im Japaniſchen Meer umher zerſtört japaniſche Transport
ſchiffe und bombardiert die koreaniſche Küſte Die auf dem
äußerſten Flügel der Ruſſen operierende Armeeabteilung
des Generals Stackelberg war gänzlich in die Pfanne
gehauen und ſchon begraben überraſchenderweiſe aber ſteigen
die Stackelbergſchen Koſaken wieder aus der Erde und zeigen
ſich recht aktionsfähig

Daß die Ruſſen von der Cholera im Lager der W und
dieſe von dem Würgen des Typhus unter den Moskowitern

zu erzählen wiſſen daß bei den Raufereien der Avantgarden
ie Aſiaten vor der ruſſiſchen Bravour unweigerlich zurück

weichen und immer nur ein Koſak verwundet wird oder
umgekehrt die kleinen Rekruten des Mikado die ruſſiſchen
Spitzen beſtändig über den Haufen rennen iſt ſelbſtver
ſtändlich je nachdem man die aus Petersburg oder
Tokio einlaufenden Meldungen verfolgt

Derartige Widerſprüche haben ſich bei jedem Feldzuge ge
zeigt ſelbſt wenn ſein Schauplatz nicht ſo weit ab von den
geſegneten Wurzelplätzen europäiſcher Kultur lag wie dies
mal Jn ſtrengſter Weiſe wird in beiden Hauptquartieren
und an den Landesgrenzen die Zenſur geübt der wirkliche
Wert der in die Welt geſandten Nachrichten läßt ſich dar
nach beurteilen Die gewiſſenhaften Korreſpondenten und
ihre Blätter leiden unter der vom Zenſor aufgezwungenen
Zwangsjacke Aber neben dem ehrlichen Zeitungsmanne
gibt es leider immer noch auch eine nicht unbeträchtliche An
zahl recht zweifelhafter Elemente die noch mehr wie der
brave Schmok können Sie beſitzen nicht allein die Fähig
keit rechts und links zu ſchreiben Gibt es keinerlei
Tatſachen aus denen ſich ein Telegramm fabrizieren läßt
ſo fangen ſie hurtig eine Handvoll Luft ein kneten ſie mit

ruilleton
Das veidelberger Schloß

Von W Raſſow
Jeder der Heidelberg kennt und den Liederſchatz auf die

Stadt an Ehren reich jeder der den erbitterten Streit um
die Schloßrnine mit Anteil verfolgt hat wird der Behauptung
zuſtimmen Von allen Baudenkmälern deutſcher Kunſt iſt im
deutſchen Volke am beliebteſten das Heidelberger Schloß
Mit dieſen Worten beginnt W Raſſow einen längeren
Aufſatz in der vom Grafen von Hoensbroech im Ver
lage von C A Schwetſchke Sohn in Berlin heraus
gegebenen Zeitſchrift Deutſchland den wir mit Rück
ſicht auf eben jenen alle Gemüter beſchäftigenden Streit
abdrucken in der Erwartung damit einem durch die ſo viel
und ſo heftig erörterte Schloßruinenfrage geweckten Wunſche
unſerer Leſer zu begegnen Raſſow ſchreibt weiter von dem
ehrwürdigen Baudenkmale

Berühmter iſt wohl manches kirchliche Bauwerk doch bei
ſolchen iſt es eine Würde eine Höhe die die Vertraulich
keit entfernt Viel herzlicher man möchte ſagen intimer
empfindet der Deutſche dem Heidelberger Schloſſe gegenüber
Und doch iſt es nicht eine Entſtehung in grauer Vorzeit
deren Sagengeſchichte im Vaterlande das Intereſſe an dieſem
Bauwerke wachriefe erſt im dreizehnten Jahrhundert
wurde der Grund dazu gelegt von keinen weithin im
Volke berühmten Ritter und Heldentaten künden uns dieſe
Mauern nein es iſt die Architektur ſelbſt die hier ihre
gewaltige Sprache ſpricht

Sehr verſtändlich iſt deshalb der heftige Kampf der um
das Heidelberger Schloß und das Wie ſeiner Erhaltung
wogt ein Kampf der gerade jetzt ſeinen Höhepunkt erreicht

r en d ne nämlich die nach derorm der Erhaltung des verfallenden Heinrizur Entſcheidung ſteht Otto Hebirichsvaues
Ehe ich die verſchiedenen Anſichten zuſammenfaſſend

des japaniſchen Vormarſches ja von der a mehrerer

der Schöpferkraft des findigen Reporters recht feſt zuſammen
und der Kriegsbericht iſt fertig

Von der gleichen Nichtigkeit waren die in den letzten Tagen
in ellenlangen Generalſtabsberichten veröffentlichten Tages
chroniken der ruſſiſchen Generäle Gänzlich unbedeutende
Reibereien zwiſchen Vorpoſten und Aufklärungspatrouillen
mußten dem Bedürfnis des Volkes nach Jnformierung ge
nügen Die Japaner hüllen ſich erſt recht in Schweigen

Da iſt es wirklich nicht allzu leicht ein einigermaßen der
Wirklichkeit nahekommendes Bild von den Dingen zu malen
Allen Meinungsäußerungen über den Fortgang der
Operationen kann nur ein ſehr imaginärer Wert beigelegt
werden mögen die Weisſagungen nun von ſachverſtändigen
Militärs oder von Leuten ausgehen die ſich als Meiſter

habe We fühlen ohne je den Kommißſtiefel getragen
zu haben

Soviel ſcheint ſicher zu ſein daß ſich gegenwärtig die
Truppen zu einer entſcheidenden Aktion zu beiden Seiten
des die Liautunghalbinſel der Länge nach von Südweſt
nach Nordweſt teilenden Gebirgszuges Fönſſchniil in g zu
ſammengezogen haben Die bisher in der Defenſive ver
harrenden Ruſſen ſtützen ſich dabei auf die von Mukden
über Ligojang Kaitſchou nach Port Arthur führende Eiſen
bahn die allerdings in der Nähe der Küſte zwiſchen Kaitſchou
und Föntſchou in den Händen des kommandierenden Generals
der zweiten japaniſchen Armee Oku iſt Dieſer marſchiert
in der Richtung nach Kaitſchou und bedroht den rechten
Flügel der Ruſſen Die dritte japaniſche Armee unter
Nodzu auch die Takuſchanarmee genannt weil ſie in
Takuſchan an der Koreabai ausgeſchifft wurde hält die
Nichtung auf das Zentrum der ruſſiſchen Aufſtellung
zwiſchen Kaitſchou und Haitſchung General Kuroki
ſchließlich der Führer der erſten von Föng
wangtſchöng ausgegangenen Armee marſchiert auf
Liaojang und bedroht anſcheinend mit dem rechten
Flügel die Linie Liaojang Mukden Die erwartete
Schlacht würde ſich nun falls nicht unvorgeſehene Ereigniſſe
eintreten jenſeits des Gebirges in der Ebene des Liao ho
abwickeln Man ſah dem blutigen Drama bei dem forcierten
Vormarſch der Japaner ſchon für die nächſten Tage entgegen
Nun kommen unerwartet Meldungen von der Einſtellung

bereits eroberter Gebirgspäſſe entweder infolge ſcharfen
Gegendrucks der Ruſſen oder aus anderen Urſachen Was
die japaniſche Heeresleitung zum Haltmachen oder gar zum
Zurückziehen einzelner Heeresſäulen veranlaßt iſt vorläufig
nicht feſtzuſtellen Einesteils wird die eingetretene Regen
periode verantwortlich gemacht Andrerſeits ſchreibt man
den Ruſſen ein plötzliches Aufflackern der bis i ziemlich
vermißten Energie zu oder ſpricht auch von der Vorſicht der
Japaner die ihre rückwärtigen Verbindungen noch mehr wie
bisher ſichern wollten

Wie geſagt eine endgültige Vorausſage läßt ſich nicht geben
Den Ruſſen kann es nur zum Vorteil gereichen wenn der
Angriff länger auf ſich warten läßt So ſind ſie in der
Lage ihre Minderzahl durch die täglich mit der Bahn von
Norden eintreffenden Nachſchübe allmählich dem überlegenen
Gegner gleichwertiger zu machen auch können ſie ihre Be
feſtigungen weiter ausbauen Bei einem Siege der Japaner
deren Beſtreben dahin gehen muß die Bahn den Ruſſen zu
entreißen und dieſe in das Hinterland nach der chineſiſchen
Grenze zu drängen würde die ruſſiſche Armee in die denkbar
prekärſte Lage kommen Ohne Bahn könnte ſie ſich menſch

wiedergebe müſſen die Geſchichte des Schloſſes ſeines Ver
falls und die bisherigen Anfänge ſeiner Wiederherſtellung
kurz erwähnt werden Gerade in der neueſten Zeit hat der
ſeit Mitte der neunziger Jahre mit der Erhaltung der
Bauwerke betraute Oberbaurat Schäfer in Karlsruhe
manches Neue zur Schloßgeſchichte gefunden was bisher
noch wenig oder gar nicht verarbeitet worden iſt

Die Heidelberger Gegend gehörte zum Bistum Worms
als Konrad der Hohenſtaufe der Bruder des Kaiſers
Barbaroſſa im Jahre 1147 ſeinen Sitz in einem Kaſtrum
am Heidelberg nahm Er wurde 1155 von ſeinem Bruder
mit der Würde des Pfalzgrafen am Rhein betraut Von
jenem älteſten Heidelberger Schloſſe das ſich Konrad erbaut
hat ſind nur ſpärliche Ueberreſte auf uns gekommen es
hat auf dem Vorberge des Königsſtuhls gelegen wo ſich
jetzt die Molkenkur befindet Als Ludwig I von Wittels
bach 1214 1228 die Pfalzgrafenwürde erblich übertragen
wurde errichtete er ſich und ſeinem Stamme ein neues ge
waltiges Schloß auf dem Jettenbühl Das iſt der Urſprung
des heutigen Heidelberger Schloſſes

Dieſe Tatſache iſt bis vor de Jahren unbekannt
geblieben Alle Schriften über das Heidelberger Schloß bis
zum e 1897 nehmen an daß die Gründung des
Schloſſes ein bis zwei Jahrhunderte ſpäter ſtattgefunden
habe Erſt durch die Entdeckung bedeutender Mauerteile
die nachweislich aus dem Anfange des 13 Jahrhunderts
ſtammen hat Schäfer im Jahre 1897 die richtige Datierung
der Schloßgründung feſtgeſtellt

Die Burg des Wittelsbachers war im äußeren Umfange
ihrer Umwallungen der des heutigen Schloſſes nabezugleich Wir müſſen uns nur den engliſchen Bau und den

dicken Turm alſo den nordweſtlichen Zipfel des Schloß
grundriſſes als außerhalb jener Burg gelegen denken Es
iſt anzunehmen daß ein großer Teil der Gebäude die zur
Burg gehörten in Fachwerk dert war und bei dem
Brande der 1288 Burg und Stadt verwüſtete zerſtört
worden iſt Aus der erhaltenen Mauer im Weſtgiebel des

ſequenzen tatſächlich gezogen werden

lichem Ermeſſen nach nicht mehr der japaniſchen Umklammerung
erwehren falls ſie doch noch nach Norden in der Richtung
auf Charbin zu den Ausweg gewänne und ſich zu neuem
Widerſtand rüſten könnte Würde dagegen an einem großen
Schlachttage die Schale des Sieges ſich zu den Ruſſen neigen
ſo würden ſie wahrſcheinlich über das Gebirge ſteigen und
die Japaner nach Korea zu treiben verſuchen obwohl dieſe
bei Fönghwangtſchöng einen ſtarken Rückhalt fänden Jeden
falls aber wäre der Entſatz Port Arthurs bei einem
Siege Kuropatkins ſicher

Wem der Gott der Schlachten aber nun ſeine Huld zeigen
wird das iſt heute eine äußerſt dunkle Frage Gewiſſes
weiß kein Menſch aller Wahrſcheinlichkeit nach kaum die
gegenſeitigen Führer Da aber die Gegner in engſter Be
rührung ſtehen und unmöglich noch lange in der bisherigen
Plänkelei verharren werden kann man ſich auf größere
Ereigniſſe in der nächſten Zeit gefaßt machen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

S M Jacht Hobenzollern lief geſtern mittag in
Swinemünde ein und machte am gewohnten Liegeplatze beim
Zollſchuppen feſt wo ſie zunächſt Kohlen nahm Die Hohen
zollern hatte die Kaiſerſtandarte geſetzt welche von den Forts
ſalutlert wurde J M Jacht Jduna mit beiden Ma
jeſtäten an Bord iſt um 2 Uhr 15 Minuten in Swinemünde
eingelaufen

Der Kaiſer hörte geſtern nachmittag den Vortrag des
Chefs des Zivilkabinetts Dr v Lucanus Zur Abendtafel
waren die Herren geladen welche den Kaiſer auf der bevor
ſtehenden Nordlandsreiſe begleiten werden Es ſind dies Prinz
Albrecht von Schleswig Holſtein Prinz zu SaynWittgenſtein
die Generaladjutanten General der Jnfanterxie v Keſſel Admiral
v Senden Bibran und Generalleutnant v Scholl Generalſtabs
arzt der Armee v Leuthold Generalleutnant v Moltke der Chef
des Militärkabinetts Generalleutnant Graf Hülſen Häſeler
Haus marſchall Freiherr v Lyncker Generalintendant v Hülſen
Geſandter v Tſchirſchly und Bögendorff Generalmajor Graf
Moltke die Flügeladjutanten Fregattenkapitän v Grumme und
Major Graf v Schmettow Profeſſor Dr Güßfeldt und Pro
feſſor Salzmann

d

Geht Herr v Mirbach
Der Berl Börſen Courier ſchreibt die Nachricht des

Kleinen Journals, daß Freiherr von Mirbach von ſeinem
Hofamte zurückzutreten beabſichtige dürfte der Wahrheit ent
ſprechen wenigſtens rechne man in Hofkreiſen mit der Wahr
ſcheinlichkeit daß Herr von Mirbach in nächſter Zeit ſein Rück
trittsgeſuch einreichen und daß dieſes Geſuch Ge
nehmigaung finden werde Es ſoll ſogar ſchon der mut
maßliche Nachfolger des Oberhofmeiſters genannt werden und
zwar ſoll der Vizezeremonienmeiſter v d Kneſebeck aus
erſehen ſein Nachfolger des Freiherrn v Mirbach zu werden
Demgegenüber behauptet ein Potsdamer Blatt daß Freiherr
v Mirbach nicht daran gedacht habe ſeinen Abſchied
zu nehmen Dazu ſchreibt die Deutſche Tageszeitung Das
letztere halten wir für nicht wohl möglich Der Gedanke iſt
dem Herrn Oberhofmeiſter in letzter Zeit von den verſchiedenſten
Seiten ſo oft und ſo eindringlich nabegelegt worden daß er ihn
jedenfalls erwogen haben wird Welche von den beiden ſich
widerſprechenden Mitteilungen das Rechte treffen vermögen wir
nicht zu entſcheiden Aber das glauben wir zu wiſſen daß
manche dem Herrn Oberhofmeiſter naheſtehenden Kreiſe mit uns
derſelben Auffaſſung über die notwendigen Konſequenzen
der Enthüllungen der jüngſten Zeit ſind Ob dieſe Kon

bleibt trotzdem eine offene

hier an der Nordoſtecke des Burggebietes ein prächtiger
n See v hat der in ſeiner herrlichen Lage die Gegend

eherrſchte

Mit dem Tode Rudolfs II 1319 1353 erhielt ſein
Bruder Ruprecht I die Pfalz in deren Beſitz er ſich bis
dahin mit Rudolf hatte teilen müſſen als Alleinherrſcher

Das Jahr 1400 brachte Ruprecht III die höchſte Ehre in
deutſchen Landen die Königswürde Aus dieſer Zeit ſtammt
ein ſtattlicher Bau auf dem Heidelberger Schloſſe der
Ruprechtsbau an der Südweſtecke der Schloßanlage der als
Feſtſaalbau errichtet wurde Er enthielt unten die ſogen
Junker und Jungfernſäle links und rechts von einer
Querhalle und darüber unter anderem einen wegen ſeiner
Pracht einſt ſehr gerühmten Königsſaal Hier wurde ſpäter
der vielgenannte Kamin der II eingebaut Jm
Aeußeren des Gebäudes verkündet ein in Stein gehauener
Reichsadler die hohe Würde des Erbauers Das allbekannte
liebliche Relief des Roſenkranzes von zwei anmutigen
Engelsgeſtalten gehalten iſt über dem Portal angebrachtDieſer an war wie in jener Zeit üblich von außen gemalt

und zwar in den Architekturteilen rot mit weißen Malfugen
die Putzflächen weiß

Nach dem Tode Ruprechts ſcheint außer einer Verſtärkung
der Befeſtigungen unter Friedrich dem Siegreichen 1449 76
während faſt 100 Jahren nichts Nennenswertes auf dem
Schloſſe gebaut worden zu ſein Erſt Ludwig V 1508
bis 1544 hat den Ausbau des Schloſſes wieder begonnen
Von ihm ſtammt faſt der ganze noch rein ſpätgotiſche Bau
zug der den Schloßhof von Weſten Süden und Oſten bis
zum heutigen OttoHeinrichsbau umgibt Die Architektur
war monumentale Spätgotik und ſcheint wie aus alten
geichnungen zu erſehen iſt ſpäter manche Aenderung er
fahren zu haben Der Bau war wie ſämtkiche übrigen
auch außen einfach gemalt Unter Karl Theodor wurden
hier die Faßbinder des Schloſſes angeſiedelt daher wird
der Bau auch vielfach noch als Bandhaus bezeichnet
Eingebaut in den damals nicht mehr nötigen rn
des Schloſſes finden wir den Bibliotheksbau der früheutigen Gläſernen Saalbaues mit i für jene Zeit

reichen Fenſtergruppe kann man jedoch ſchließen daß ſich von den philologiſchen Kunſthiſtorikern um faſt zwei

J n



Ebenſo muß aber die Frage offen bleiben ob eineFrage
weilere gedeihliche Wirkſamkeit gerade auf dem
Spezialgebiete des Herrn Oberhofmeiſters künftig noch
möglich ſein werde

Kanalvorlage und Agrarier
Jn der Behandlung der waſſer wirtſchaftlichen Vor

lagen iſt die Regierung bisher ganz nach dem Diktat der
enragierten Kanalgegner verfahren die ihr auch ſchon
herablaſſend die Anerkennung ausſprechen daß ihr bisheriges
Verhalten gegenüber dem den bei den früheren Vorlagen be
obachteten Verfahren ein korrektes ſei Es iſt auch gar nicht
daran zu zweiſeln daß die in dem Landkage bereits ver
abſchiedeten beiden Geſetze die Vorflut und die Hochwaſſer
ſchuhvorlage ſehr bald die Zuſtimmung der Regierung erhalten
werden um auch weiterhin die Agrarier bei guter Laune zu
erhalten Es würde uns gar nicht wundern wenn die
Publikation dieſer beiden Geſetze eher erfolgte als die ver
ſprochene offiziöſe Aufklärung des Falles Mirbach Naive
Gemüter in der Regierung ſcheinen zu glauben daß der
prinzipielle Widerſtand der Agrarier gegen den Kanal durch die
Politik des do ut des doch noch gebrochen werden könne Jn
der Ditſch Tagesztg behandelt das gehört zum
Syſtem bündleriſcher Politik à deux mains der Bund der
Landwirte allerdings die Regierung dilatoriſch er verlangt
eine beſſere Begründung des Planes ehe er ſich endgültig für
Annahme oder Ablehnung entſcheiden könne in den
kleinen Vundesorganen ſchlägt er aber um ſo kräftigere
Töne gegen die Kanalvorlage an Jn einem Artikel
der letzten Nummer des Bund der Landwirte
heißt es z B zum Schluß Wenn die Landwirte
in Preußen ſich jetzt nicht aufraffen und ihre Ab
geordneten zu energiſchem Widerſtande gegen die ver
derbenbringende Kanagkgefahr aufrütteln dann fürchten wir
wird ſich im Herbſt vielleicht eine Mehrheit der preußiſchen
Volksvertreter bereit zeigen der Großinduſtrie oder der Re
gierung zu Geſallen den Kanalban zu bewilligen und damit
bewußt oder unbewußt das Amt der Totengräber der
dentſchen Landwirtſchaft zu übernehmen

Danach kann die Regiernng ermeſſen welch wohlwollende
Aufnahme auch eine beſſere Begründung des Planes bei den
bündleriſchen Kanalgegnern finden würde Nichtsdeſtoweniger
zweifeln wir keinen Augenblick daß die Regierung ſoweit Graf
Bülow in Frage kommt auch eine nochmalige Niederlage ruhig
einſtecken würde Früber hieß es und noch in der Be
gründung der jetzigen Vorlage iſt das deutlich genug aus
geſprochen daß die Beſchränkung des urſprünglichen großen
Kanalprojekts auf die Strecke Rhein Hannover keineswegs den
Verzicht auf den weiteren Anusban des Kanals zu dem früher
geplanten Mittellandkanal bedeuten würde Jn der letzten
Sitzung der Kommiſſion hat Herr v Budde aber die Agrarier
auch in dieſer Beziehung zu beſchwichtigen geſucht Die
Regierung denke gar nicht daran über den Rahmen der
Vorlage hinaus den Kanal ſpäterhin weiter zu bauen

Graf Bülows ganze innere Politik in Preußen beſteht über
haupt nur noch aus Verbeugungen vor den Agrariern
Wenn in der Reichspolitik ſich hin und wieder vielleicht
ein etwas freierer Luftzug bemerklich macht ſo iſt das keineswegs
ein Verdlenſt des Reichskanzlers ſondern iſt in den Majori
tätsverhältniſſen des Reichstages begründet Heute kann kein
Menſch von normaler politiſcher Auffaſſungsgabe mehr daran
zweiſeln daß Graf Bülow im Reich genau ſo ſeine Politik nach
dem Diktat der Agrarier einrichten werde wie im preußiſchen
Landtag wenn ihm nur dieſelbe kompakte agrariſche Mehrheit
wie im preußiſchen Abgeordnetenhauſe zur Verfügung ſtände
Graf Bülow würde ſich z B im Reichstage auch keinen Augen
lick beſinnen ſeine Mitwirkung zur Beſeitigung des

Reichstags wahl rechts zu bieten wenn ihm eine gefügige
Majorität dabei behilflich wäre er hat im Herrenhauſe in ſeiner
Erwiderung auf den Scharfmacherapparat des Herrn v Man
teuffel dieſe Geneigtheit deutlich genug durchblicken laſſen Graf
Bülow iſt und würde im Reichstage genau ſo aggrariſch und
ſcharfmacheriſch ſein wie eine aus dieſen Kreiſen eventuell ge
bildete Majorilät es von ihm verlangt

Aus Südteſtafrika
Nach einem Telegramm der Deutſchen Kolonialzeitung hat

in Windhuk am Sonntag den 3 Juli in Anweſenheit des
Gouverneurs Oberſt Leutwein eine Verſammlung der Ab
teilung Windhuk der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft ſtattgefunden
Dr Rohrbach hielt einen Vortrag über die vom Auſſtand
hervorgernfenen Schäden Er ſchätzt ſie auf Grund des von
ihm bearbeiteten Materials auf insgeſamt ſieben Millionen
Davon ſind Schäden der Farmer 3 Millionen der Kaufleute

Jahrhunderte zu früh datiert wurde Er enthielt
die Räume für die Archive Kunſtſammlungen und
eine Bücherſammlung des Fürſtenhauſes Die Archi
tektur war innen und außen reich und äußerſt
anmutig was wir noch aus den vorhandenen Reſten und
Abbildungen erſehen können Beſonders iſt es ein kleiner
Erker an der Vſtfront der heute noch wohlerhalten jeder
mann Freude macht

Die übrigen Bauten Lnudwigs ſind das Brückenhaus und
der Torturm vor der Südfront des Schloſſes der Soldaten
bau die Oekonomiegebäude und das Wohnhaus der Lud
wigsbau der nur noch zu ſeiner ſüdlichen Hälfte bis ein
ſchließlich des Treppenturmes beſtehen geblieben iſt im Nord
flügel jedoch dem Otto Heinrichsbau weichen mußte
Beſondere Erwähnung verdient das allberühmte prächtige
Brunnengebäude das dem Soldatenbau vorgelagert ſich
aus einer offenen Halle und einem Zimmerchen darüber
zuſammenſetzt Die Syenitſäulen auf denen die zierlichen
Bogen ruhen ſind römiſchen Urſprunges und von Ludwig V
dem Palaſte Karls des Großen in Jngolsheim entnommen
Außer dieſen Gebänden entſtammen aus der Zeit dieſes
u noch das Zeughaus vor der Nordfront des

chloſſes und der dicke Turm im Nordweſten
Mit Ludwigs Bruder und Nachfolger Friedrich II 1544

bis 1556 hebt nun die Glanzperiode in der Bauzeit des
Schloſſes an Die deutſche Renaiſſance in ihrer früheſten

eit da ſie noch als rein dekorative Kunſtſorm nur an
tellen wo es zu ſchmücken galt ihre Formen über

konſtruktiv gotiſchen Baukörpern ausbreiteke hat an
riedrichs gläſernem Saalbau eines ihrer e

Denkmäler geſchaffen Der Palaſt Ludwigs I ſcheint bau
fällig geweſen zu ſein oder den neuen Anſprüchen nicht
mehr genügt zu haben kurzum er fiel bis auf ſeine weſt
liche Giebelwand und zum Teil aus ſeinen Trümmern
wurde gegen das Jahr 1549 der Bau in vier Stockwerk

öhe und mit einer Frontlänge vom jetzigen Friedrichsbau
is zur öſtlichen Wallgrenze ausgeführt Ungefähr in der

Mitte der Front lag wie vielfach damals der Treppenturm

2 Millionen kleinere Verluſte Million von ermordeken
Farmern Million Händler Million Von 140 Farmern
in den Bezirken Windhuk Okahandja Karibib Omarurn
Gobabis ſind nur 11 betriebsfählg die meiſt von den Hereros
geſchonten Ausländern gehören Einige ſind teilweiſe betriebs
fähig in allen übrigen ſind die Betriebsmittel völlig
vernichtet Jn den Bezirken Grootfontein und Outjo ſind
von 40 Farmen 24 betriebsfähig ſie gehören zumeiſt Buren
Weil die Lage geklärt erſcheint wird eine amtliche Nachricht
über die Zuſammenſetzung der Entſchädigungskommiſſion ge
wünſcht die bald ihre Arbeit beginnen ſoll Als Mitglied dieſer
Kommiſſion wird Dr Rohrbach gewünſcht Jm Aunufſtande ſind
bisher 123 deutſche Anſiedler ermordet und 35 im
Kampfe gefallen

Volkswirtſchaftliches

Graf v Poſadowskhy der Vorſitzende des unter dem
Protektorat des Kronprinzen ſlehenden Reichskomitees zu Gunſten
der durch Hochwaſſer Geſchädigten hat die Mitglieder
zu einer ling zum 7 d M in das Reichsamt des
Jnnern eingeladen Die Einnahmen betrugen 572,275 M und
die Ausgaben 2875 M Es erhielten die Geſchädigten Schleſiens
370,000 Poſens 56,000 Brandenburgs 56,000
Weſtpreußens 28,000 Pommerns 20,000 der Vater
ländiſche Frauenverein zur ſelbſtändigen Verwendung 30,265
ſo daß ein Beſtand von 785 M verbleibt der dem Oberpräſidenlen
von Poſen zu Unterſtützungen überwieſen werden ſoll

Die Garkenlanbe batte unlängſt die Mitteilung gebracht
die zweite ſächſiſche Kammer habe es in Uebereinſtimmung mit
der Regierung abgelehnt in der Gewerbeaufſicht
gkademiſch gebildete Frauen als gleichberechtigt mit den
Männern anzuſtellen Zugleich habe ſie es abgelehnt praktiſch
gebildete Arbeiterinnen zur Gewerbeaufſſicht zuzuziehen Beide
Behauptungen ſind wie die miniſterielle Leipz Ztg ſchreibt
völlig unbegründet Die Hauptaufgabe der mit dem 1 Juli
in Tätigkeit getretenen Gewerbeanſſichtsbeamten wird die Be
aufſichtigung der durch Reichsgeſetz vom 80 März 1903 geregelten
Kinderarbeit in gewerblichen Vetrieben neben den hierfür
ſchon jetzt zuſtändigen Behörden ſein Nebenbei aber werden ſie
ihre Auſmerkſamkeit den gewerblichen Betrieben zuzuwenden
haben in denen Arbeiterinnen beſchäftigt ſind

Jn einer oſſiziöſen Auslaſſung über die kommunale
Organiſation eines Großberlin heißt es folgendermaßen
Es gilt dabei nicht nur die in raſcher großſtädtiſcher Ent
wicklung begriffenen Vorortgemeinden der Reichshauptſtadt für
ſich in die ſür die Löſung ihrer Aufgaben geeignete kommunale
Ordnunng zu bringen ſondern auch für Erledigung der ihnen
untereinander und mit der Stadtgemeinde Berlin gemeinſamen
Angelegenheiten eine ſachgemäße Form zu finden Jn London
hat bekanntlich die Geſctzgebung ſich bereits mit der Löſung
ähnlicher kommungler Probleme befaßt und die dort ein
geſührten kommunalen Organiſationen ſind bereits ſo lange in
Tätigkeit daß über die Zweckmäßigkeit ihrer Einrichtung
praktiſche Erfahrungen vorliegen Der Miniſter des Jnnern
beabſichtigt ſich noch vor dem Antritt ſeines Sommerurlaubs
nach London zu begeben um die dortigen fommunalen
Organiſationen an Ort und Stelle zu ſiudieren und ſich durch
eigene Anſchauung über die Zweckmäßigkeit der dort getroffenen
Einrichtungen zu unterrichten

TrichinenDer Landesverband preußiſcher undFleiſchbeſchauervereine hält in Berlin vom 9 bis 11 d
ſeinen diesjährigen Verbandstag ab Der Verband dem mehr
als 100 Kreisvereine angehören hat verſchiedene die wirt
ſchaftlichen und Standesintereſſen der deutſchen Trichinen und
Fleiſchbeſchauer berührende Eingaben vorbereitet die zur Be
ratung kommen ſollen Mit dem Verbandstage iſt eine Fäch
ausſtellung verbunden

Der Vorſtand des Deutſchen Branuerbundes fordert
anläßlich der erneuten Vohykottierung von 22 Hamburger
Brauereien ſämtliche Brauereien Deutſchlands auf kein Bler
nach Hamburg zu liefern

Heer und Flotte
Die aktive Schläachtflotte hat geſtern nachmittag

durch den Kanal die auf mehrere Wochen berechnele Uebungs
fahrt nach der Nordſee angetreten

S M Tpdbt Taln und S 90 ſind am 3 Juli in
Tſingtan eingetroffen Panther iſt am 4 Juli in Port au
Prince eingetroffen Fürſt Bismarck und Hertha ſind am
6 Juli in Kinkiang eingetroffen und gehen am 7 Juli nach
Hankan wieder in See Habicht geht am 9 Juli von Kap
ſtadt nach Angra Pequena in See

Verwallung und Nechtspflege

Ueber den Beſuch von Tanzvergnügungen durch
Jugendliche hat das ſächſiſche Oberlandesgericht eine prinu
zipielle Entſcheidung gefällt Ein Schöffengericht und ein Land
gericht Plauen hatten einige Fortbildungsſcküler die ſich
während eines Tanzvergnügens in der ſog Saalſtube neben
dem Tanzboden aufgehalten hatten freigeſprochen Das Ober
landcsgericht hob jedoch das Urteil auf und verwies die Sachet

zur nochmaligen an dle zweite Jnſtanz Der
oberſte Gerichtshof vertritt dabei die Auffaſſung daß das Verbot
ſich nicht nur anf den eigentlichen Tanzboden ſondern auch auf
alle zum Lokal gehörenden Nebenränme erſtreckt

Varlamentariſches
Die Einbringung eines neuen Wahlrechtsantrags

unmittelbar nach dem Scheitern der letzten Vorlage ſeitens der
Liberglen in Bayern iſt ein nicht ungeſchickler Schachzug um
das klerikal ſozialdemokratiſche Bündnis das die Wahlreform
möglichſt bald vor das Forum der Wählerſchaft bringen wollte
einigermaßen zu erſchüttern Das Zentrum will überhaupt keine
Wahlreform die geeignet iſt ſeine Majorität in der bayriſchen
zweiten Kammer in Frage zu ſtellen es ſträubt ſich daher auch
mit Händen und Füßen gegen die Beratung des neuen Wahl
rechtsantrages in einer Nachſeſſion es will nur Rache
nehmen an dem ſchmählichen Volksverrat der Liberalen unker
der Wahlparole Nieder mit den Liberalen An der Sozial
demokratie hatte das Zentrum bisher in dem angekündigten
Rachefeldzuge gegen die Liberalen einen hilfsbereiten Bundes
genoſſen Dieſe ſür den Liberalismus in jedem Betracht un
erwünſchte Situation hat ſich nun durch den neuen Wahlrechts
antrag mit einem Schlage geändert Die Sozialdemokratie wird
ihrerſeits mit allen Kräſten darauf dringen daß der Wahlrechts
ankrag noch in einer Nachſeſſion zur Verhandlung kommt das
klerikal ſozialdemokratiſche Bündnis hat alſo ſchon ein Loch
bekommen und es iſt nicht ausgeſchloſſen daß ſich durch den
liberalen Wahlrechtsantrag der in dem Nürnberger ſozialdemo
kratiſchen Organ eine ſehr ſympathiſche Beurteilung findet um
gekehrt eine Annähernng der Sozialdemokratie an die Liberalen
in den nächſten Kämpfen um das Wahlrecht vollziehen wird

Durch eine großherzogliche Ordre wurde der olden
burgiſche Landtag anufgelöſt weil die ſich auf Regelung
der Thronſolge beziehende Aenderung des S eſetzes
der Zuſtimmung eines nen zu wählenden Landtags bedarf

e Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Nuſſiſche Kriegsſchiffe
paſſieren die Dardauellen

Die Schiffe der ruſſiſchen Freiwilligen Flotte
Petersburg und Orel paſſierten Montag bezw Freitag nach

dem Wiener K K Telegr Korreſp Bur aus dem Schwarzen
Meer kommend den Bosporus und die Straße der Dardanellen
Ebenſo paſſierte Mittwoch das Schiff Smolensk den Bosporus
und die Straße der Dardanellen Die Beſtimmung der Schiffe
iſt unbekanut

Die Meldung klingt glaubwürdig da ſie von dem zuverläſſigen
offiziellen Bureau Oeſterreichs ausgeht

Nach dem den Großmächten am 16 Sept 1891 mitgelteilten
ruſſiſch türkiſchen Nachtragsabkommen zum Dardanellenvertrag
dürfen die Schiffe der Freiwilligen Flotte Rußlands ſofern ſie
die Handelsflagge ſühren die Dardanellen frei paſſieren und
wenn ſie Sträſlinge oder Soldaten an Bord haben haben
ſie der Pforte davon einfach Anzeige zu machen ohne daß die
Pforte berechligt wäre deshalb die Durchfahrt zu behindern
Die Ankündigung Englands daß es die Durchfahrt ruſſiſcher
Kriegsſchiffe durch den Hellespont mit Waffengewalt
hindern würde ſcheint alſo hier nicht anwendbar zu ſein Die
drei Schiſfe werden ſich wahrſcheinlich dem ruſſiſchen Oſtſee
geſchwader anſchließen um mit dieſem nach Oſlaſien zu gehen

Sonſtige Meldungen
Japaniſche Agenten ſchloſſen einen Vertrag über ſofortige

Lieferung von 10,000 Pferden ab die in San Franzisko
eingeſchifft werden ſollen

Die geſtrige Nummer der ruſſiſchen Geſetzſammlung veröffent
icht einen kaiſerlichen Ukas durch den gemäß dem Mobil
machungsplane zur Vervollſtändigung des Mannſchaſtsſtandes
der baltiſchen Kriegshäſen alle noch nicht einberufenen
Marinereſerviſten der Gouvernements des eüuro
päiſchen Rußlands mit Ausnahme Orenburgs und Finn
lands zum aktiven Dienſt einbernfen werden
für die Bedürſniſſe von Sewaſtopol die Reſerbiſten der Don
gebietsbezirke Taganrog und Roſtow und von vier Kreiſen des
Gonvernements Cherſon einberufen Nach einem wetter ver
öſfentlichten kaiſerlichen Ukas werden in dieſem Jahre auf
Grund des Wehrpflichtgeſetzes 447,302 Wehrpflichtige
ausgehoben

h

Perſien
Die Cholera iſt an verſchiedenen Orten an der Straße nach

Hamadan aufgetreten Die Verwaltung der Eiſenbahnlinke
Reſcht Teheran hat ſanitäre Maßnahmen gelroffen Der kon
ſulariſche Vertreter Rußlands hat die Einrichtung einer Quarau
äneſtation in Kaswin gefordert die unter der Aufſicht eines
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Der Hauptraum des Gebäudes der gläſerne Saal von
der Größe ſeiner Fenſter oder einer Wandverzierung mit
Spiegeln ſo benannt lag im oberſten Stockwerk Er hatte
eine in Holz gewölbte Decke die mit ihrer Konſtruktion
naturgemäß in den Dachraum hineinragte Ein ſtattliches
Erkerchen an der vom Jnnenhoſe abgekehrten Oſtfront des
Gebäudes trägt noch durchaus gotiſche Formen Man hat
offenbar hier wie auch ſpäter am OktoHeinrichsbau die
Außenfront ſoweit nach damaliger Auffaſſung vernach
läſſigen zu können gemeint daß man an ihr noch die ver
alteten Formen der Gotik zur Darſtellung brachte Der
heutigenktags berühmteſte Teil des Gebäudes iſt die frei
gebliebene und gut erhaltene Hoffaſſade an der ſich zwiſchen
einem weſtlichen Riſalite und dem Treppenturme in wunderſam
naiver Renaiſſanceausbildung eine dreiſtöckige freie Bogen
halle hinzieht die neben dem reizvollen Giebelbau des
Riſaliten ein Bild von unvergleichlicher Anmut abgibt Die
BVemalung war urſprünglich dieſelbe wie bei den früheſten
Vanten Jn ſpäterer Renaiſſancezeit iſt ſie in reicherer
Form mit Spiegelquadern und Fenſterverdachungen er
neuert worden Heutigentags ſind nur noch Reſte hiervon
zu erkennen

Friedrich II bante neben ſeinem Saalbau auch die oberen
Sloclwerke des achteckigen Turmes aus der eine oder mehrere
Glocken aufzunehmen hatte und danach den Namen Glocken
turm erhielt Außerdem iſt uns noch jener prächtige Kamin
erhalten der im Königsſaale des Ruprechtsbaues mit ſeinen
Sinnbildern und Juſchriften von der Ruhm und Prunk
ſucht dieſes Fürſten Zeugnis gibt

Die Regierung des letzten Sproſſen der Kurlinie Otto
Heinrich war während der kurzen Zeit ihres Beſtehens von
5506 1559 ſowohl für die Kultur ſeines Landes wie für
die Baugeſchichte des Schloſſes von der höchſten Bedeutung
Jhm verdanken wir das unſtreitig berühmteſte und ſchönſte
Vauwerk des Heidelberger Schloſſes das nach der ſeiner
zeit üblichen Ausſprache ſeines Namens gemeinhin Ott
Heinrichsbau genannt wird

Wohl über wenige Baudenkmäler in Deutſchland iſt ſoviel

geſchrieben und geſtritten worden als über dieſen Palaſt
der wegen ſeiner Formenſchönheit von höchſtem Jntereſſe
durch die Detailausbildung ſeiner Faſſaden dem Kunſt
hiſtoriker ungezählte Rätſel aufgibt Der Bau enthielt im
weſentlichen eine glatte Front ohne Vor und Rückſprünge
die nach urdeutſcher Weiſe ihre Giebelausbildung nach der
Vorderſeite erhielt Da die Frontlänge für einen Giebel
zu groß war ſo bildete man deren zwei aus die natur
emäß mit den Füßen in der Mitte verwachſen wie es
chon die Einheitlichkeit des ganzen Werkes verlangt Auf

der Rückſeite auf deren Ausbildung man geringeren Wert
legte blieben die Giebel getrennt und ſo gewann man in
natürlichſter Weiſe ein ſtarkes Gefälle für die Dachkehle
Rinne die ſich zwiſchen den zwei großen Dachſätteln

bildete Die Form jener zwei Frontgiebel iſt heutigen
tags bekannt Und es waltet auch kein Zweifel mehr ob
daß ſie von vornherein mit projektiert worden ſind Die
Faſſade baute ſich über einem mächtigen Sockel in drei
durchgehenden Geſchoſſen auf die ſich aus je fünf gleich
artigen von Pilaſtern oder Säulen eingerahmten Feldern
mit reich ausgebildetem glatt durchlaufendem Geſimſe zu
ſammenſetzen Jedes ſolcher Feldſyſteme be
zwei Fenſtergruppen mit einer Niſchenfigur dazwiſchen und
iſt in den zwei unteren Geſchoſſen von einem Pilaſterſtreifen
oben von Halbſäulen zuſammengefaßt Die viergeſchoſſigen
Giebel bauten ſich nicht wie man hätte denken ſollen über
der Mitte des zweiten und vierten Feldes ſondern über
deren äußeren Fenſtern auf Den Niſchenfiguren dieſer
Felder entſpricht noch je eine Figur im unterſten Giebel
geſchoſſe die nun alſo nach der Giebelmitte unſymmetriſch
aufgeſtellt iſt Die Giebelränder ſind mit Volutenwerk
Tier und Putltengeſtalten geziert und geben dem Ganzen
eine wundervoll bewegte Silhouette Das Baugerüſt der

aſſade Stützen und Geſimſe ſind größtenteils von
talieniſcher Machart wenn auch ſcheinbar von deutſch alſo
damals noch gotiſch geſchulten Bauleuten zuſammengeſest

ierbei iſt man von den geheiligten Regeln der klaſſiſchenVentann vielfach frei abgewichen was Pdoch dem Anblick

Ferner werden

beſteht aus

el
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einen ſchwarzen Schnurrbart getragen habe Der Erſtocheneder en zugerſchtet war hat von 27 Uhr bis zum Abend
im Walde gelegen ehe er von einem Gipsarbeiler aufgefunden

öffentlicher Sitzung Ausſagen machen zu dürfen Der Angellagten in Metz Schloſſerardeit an um Zutritt zu den Forts zu

aben

hÄC ne wem JProvinzialnachrichten
Schkölen 6 Juli Zu dem gemeldeten Mord und

Selbſtmord iſt noch zu berichten daß der erhängte Dienſt
knecht nicht aus Halle ſondern aus Brachſtedt bei Halle ge
bürtig iſt und ſein Vorhaben wie Zeugen angaben ſchon
längere Zeit im Sinne geſührt hat Auch ſollte der Dienſtherr

ugo Pfeifer bei dem die Ermordete ſchon drei Jahre intellung war wegen einer gegen ihn gemachten Anzeſ e eben
falls erſchoſſen werden ſo auch ein anderer Knecht dem das
Mädchen mehr zugetan war Der Mörder hatte mehrere
Drohungen am Sonntag fallen laſſen mit den Worten Heute
muß ſie ſtürzen was der Betroffenen übermittelt wurde Sie
verließ ſofort den Tanzſagl mit mehreren ihrer Freundinnen
und bat ſie doch in die Mitte zu nehmen da es um ihr junges
Leben doch zu ſchade wäre Mit großer Frechheit ſprang plötz
lich unerwärtet der Menſch an ſie heran mit den Worten
Jetzt biſt du meine worauf ihre Begleiterinnen Reißaus

chen Arztes ſtehen ſoll ſowie die Ermächtigung zur Entn eines ruſſiſchen Arztes nach Reſcht

Tibet de 9le engliſchen Truppen haben geſtern das tibelaniſche Fort
n Die Verluſte ſind unerheblich Soweit

dekannt iſt ein Oſſizier gefallen
e

wurde Die Recherchen nach dem flüchtigen Verbrecher ſind
bisher erfolglos geblieben

Deſſan 6 Juli Die Hochtonriſten Jn tgaten
durſtiger Bierlanne wußten am ſpäten Abend zwei Männer
nichts Veſſeres zu tun als in der Friedhofsſtraße eine der dort
ſtehenden Linden zu erſteigen und von oben herab die Vorüber
gehenden anzuulken Das Spiel währte längere Zeit bis ein
Schutzmann nahte der kraft ſeines Amtes die übermütigen Vögel
gufforderte aus dem Lindengezweig herunterzukommen Die Auf
forderung blieb indes ſo oft und energiſch ſie auch wiederholt
wurde ohne Erfolg und da der Schuhzmann ſich ſelbſt nicht der
Geſahr einer Hochtonur am Lindenſtamm ausſetzen wollte
wartete er ſtandhaft bis einer ſeiner Kollegen kam Nun ſchlug
ſür die Brüder im Baume die Stunde der Entſcheidung Einer
der Schutzleute holte von der nahen Polizeiwache ein
Hydranlenrohr ſamt Schlauch und als auf die letzte Auf
forderung zum Herunterkommen wiederum eine ablehnende Ant

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 6 Juli
Wegen wörllicher und tätlicher Beleidigung war anugeklagt der

Polizeiſergeant B von hier Das Vergehen ſollie der An
gellagte in der Nacht zum 8 Februar d J in der Reilſtraße
gegen die Arbeiterfran M aus Giebichenſtein verübt haben als
dieſe von ihrer Beſchäftigung in einer Gaſtwirtſchaſt nach 3 Uhr
morgens auf dem Heimwege begriffen war Der Angeklagte
ſtellie in Abrede der Täter geweſen zu ſein Als richtig gab
er zu daß er damals von 2 bis 4 Uhr Palrvouillendienſt gehabt
und in der Reilſtraße an der Kur Allee vorbei ſeinen Patrouilleni i a wort erfolgte zitterte ein glänzender Waſſerſtrahl durch dasgus vrt nrit gert dort r nahmen Von gert Se t dende P e v Lanb der blühenden Linde Was das n Fordern derei er an der Sagalſchloßbrauerei gewe t ein kommen aber möglicherweiſe hat zwiſchen den beiden noch S atte das vollbrachte der ſarSiſtierung bewirkt Fran M müſſe ſich in der Perſon geirrt bekonn a Schutzleute nicht vermocht h rach anſteein ſchwerer Kampf ſlattgeſunden darauf dentet wie krampfhaft

das Mädchen das Toaſchentuch mit Blut in der linken Hand
feſthielt wahrſcheinlich um das herausfließende Blut vom
rechten Arm abzuwiſchen Das Vallkuch hat der Mörder ihr
feſt um den Hals gewickelt Die gerichtliche Leichenſchan ergab
vier Schüſſe mit einem ſechskalibrigen Revolver dieſen hat er
nach der Tat der Verſtorbenen auf die Bruſt zwiſchen die Bluſe
geſteckt und iſt dann ſeines Weges gegangen Jn Aue ging er
a W e ger n den h W e en ſt Bekleidet war der Vermißte mit ſchwarzen Veinkleidern und

J Sjetzt weg und ich gehe auch fort Bald darauf wurde er Weſte grauer Joppe Strohhut und bunten Schuhen

t f cMahden er ſeines Dienſtherrn von einer Frau erhängt auf vermi y ch res
Nanymburg 5 Juli Verband der Ortskrankene Das Ende einer Verzweifelten Eine Verzweiflungstat verübte

kaſſen Hier fand die dritte Generalverſammlung des Ver in Hannover die unverehelichte etwa 25jährige Arbeiterin
bandes der Ortskrankenkaſſen im Bezirke der Landesverſicherungs Melanie Behr Sle unterhielt mit einem Arbeiter ein intimes
anſtalt Sachſen Anhalt im großen Ratskellerſaale ſtatt Er Verhältnis das nicht ohne Folgen blieb Am Sonntag früh
ſchienen waren 93 Vertreter von 60 Krankenkaſſen Jm Ver begab ſich der Arbeiter der dem Mädchen die Heirat ver
hande ſind insgeſamt 93 Kaſſen mit 118,000 Mitgliedern ver ſprochen in die Wohnung der Behr um ihr mitzuteilen daß er
einigt U a wurde die nachfolgende Reſolution einſtimmig mit ihr brechen müſſe Kaum hatte der Trenloſe das Haus
angenommen Die Generalverſammlung ſchließt ſich in der verlaſſen als das wiederum in Hoffnung befindliche Mädchen in
Arztfrage der Reſolution an welche auf dem Kongreß der die 3 Etage eilte ein Taſchentuch in den Mund preßte und ſich

n g s en de e en re C erlitt einendon n erwartet daß künftig jede Parteinahme der Behörden zugunſten Genick und Schädelbruch und war ſofort totſei Hewiſſe rig e a es o der Aerzie unterbleibt eine vollkommen neutrale Slellung in gord Jn Erbach wurde am Montag früh der 78 Jahre

ca e e eM ſei erſt 10 Tage ſpäter den Polſzeiſergeanten gegenüber Rechte der Selbſtverwaltung der Kaſſen ausgeſchloſſen iſt Die übernachtet hatte tot im Bette aufgefunden Der herbeigerufene

Waſſerſtrahl die Kletterer bequemten ſich ſofort zum Abſtieg
und die Männer des Geſetzes ſchrieben unn zum Andenken die
Namen der Hochtouriſten in ihr Notizbuch

Bernburg 6 Juli Vermißt wird ſeit geſtern abend
der 69jährige Jnvalide Friedrich Seidlitz Er unkernahm in der
Abendſtunde einen Spaziergang von dem er nicht zurückkehrte
Da ſür einen freiwilligen Tod keine Gründe vorhanden ſind ſo
iſt anzunehmen daß S einem Unfall zum Opfer gefallen iſt

haben Zeugin Fran M bekundete eidlich ſie erkenne in der
Perſon des Angeklagten beſtimmt den Mann wieder der ſie an
jenem Morgen in der Nähe der Kur Allee auf der Reilſtraße
unziemlich angeſaßt und ſie mit einem unſittlichen Antrag be
läſtigt habe Vom Kommiſſar S wurde dem Angeklagten das
Zeugnis ansgeſtellt daß dieſer in dienſtlicher Beziehung ſeit
ſeiner zweijäbrigen Amtierung als durchaus zuverläſſiger und
tüchtiger Beamter bekannt ſei Als unzutreffend erwies ſich des
Angeklagten Angabe über die fragliche Zeit Nach ſeinen im
Patronillenbuch geführten Notizen war er nicht zwiſchen 3
und 3 Uhr ſondern um 3 Uhr an der Saalſchloß
brauerei geweſen und hatte dort um 3 Uhr 57 Minuten
eine Siſtierung vorgenommen Auf Grund aller dieſer
Umſtände erachlete der Staatsanwalt den Angeklagten für über
führt und kennzeichnete deſſen Vergehen als ein ſehr erhebliches
das um ſo verwerflicher ſei als es von einem zum Schutze des
Publikums und der öffentlichen Sicherheit angeſtellten Beamten
während der Ausübung ſeines Dienſtes begangen worden ſei
Beantragt wurden 8 Monate Gefängnis er Angeklagte er
klärte nach wie vor er ſei unſchuldig Das Urteil lautete auf
Nichtſchuldig und Freiſprechung Das Urteil ſagt
nach den Ausſagen der Frau M könne es keinem Zweifel
unterliegen daß ſie von einer Perſon in Uniform beläſtigt

s ä i 1905 in Quedlinburg ſtatt Ar lſe Erdroſſelungsſpur ſ di f eieſtellt und da habe ſie den Poliziſten erſt heransgeſucht Die nächſte Verſammlung findet g Arzt ſtellte am Halſe Erdroſſelungsſpuren feſt die auf einen n Mide be el Dur Tanne S Aken 6 Juli Wahl Für den verſtorbenen Ratsherrn Verbrechen hinweiſen Der Tat verdächtig wurde ein
Gottfried Naumann haben die Stadtverordneten den Kaufmann
Zähle zum Ratsherrn gewählt Dei Erbach verhaftet er lengnet jedoch die Täterſchaft Be

k Wernigerode 6 Juli Chriſtliche Studenten wohner von Erbach die nachts beimkehrten glauben Hilferuſe
konferenz Vom 6 bis 10 Auguſt wird die 14 allgemeine gehört zu haben
deutſche chriſtliche Studentenkonferenz tagen Der Zweck dieſer Turner und Radfahrerſchlacht Zu einem blutigen Zuſammen
ſchon ſeit Jahren gut beſuchten Konferenz iſt Studenten die für ſtoß zwiſchen Mitgliedern eines Turnvereins und zwei Rad
perfönliches Chriſtentum und tatkräftiges chriſtliches Leben fahrern kam es in Moers a Rhein Einer der Turner glaubte
nicht unter dem Geſichtspunkt irgend einer Partei oder Organi in dem Rade eines der Radfahrer ſein ihm kürzlich geſtohlenes
ſation Jntereſſe haben miteinander bekannt zu machen und Rad zu erkennen Als er dieſes auf Anforderung nicht zurück
zugleich ſich von älteren Männern die ſchon im Studium und erhielt wurde der Radfahrer mit Knitteln mißhandelt und ver

ſpräche zu ſeinen Gunſten Frau M werde den Mann in jener
Nacht als ſie ermüdet von langer Beſchäſtigung den Heimweg
angetreten wohl nicht ſo genan angeſehen haben um ſagen zu
können er habe eine Militär oder Poliziſtenuniform getragen
Die Perſon könne auch ein Soldat geweſen ſein Nach alledem
erſcheine der Sachverhalt nicht für genügend aufgeklärt um zu
einem Schuldig gelangen zu können

Vom hieſigen Schöffengericht war der Kaufmann K von hier
wegen Uebertretung der Oberpräſidial Verordnung vom
23 April 1896 die Heilighaltung der Sonn und Feſttage be

Tagelöhner der im gleichen Zimmer untergebracht war in Bach

m

Gebändetiefe zur Breite ha

treffend zu 1 M Geldſtrafe oder 1 Tag Haft verurteilt
worden wogegen er Berufung eingelegt hatte Uebertreten
haben ſollte der Augeklagte die Verordnung inſofern als er am
4 April zweiten Oſterfeiertag ſein Schaufenſter während der
Zeit des Hauptgottesdienſtes von 2 bis 3 Uhr nachmittags un

Beruf ihre Erfahrungen geſammelt haben zur Diskuſſion prak
tiſcher religiöſer und ſittlicher Fragen anregen zu laſſen Die
Einladung ergeht an alle Kommilitonen auch Damen aller
deutſchen Univerſitäten und Hochſchulen ohne Unterſchied der
Fakultät oder Korporation ſowie an alle die ſich für die Be

folgt
er bewußilos zuſammen
letzungen 3
wurden verhaftet

Auf einem Gehöfſt wohin er ſich geflüchtet hatte brach
Bald darauf erlag er ſeinen Ver

Der Körper wies 18 Stichwunden auf Die Täter

z lohnnn ,900 Mark iſt auf die Ergreifunverhängt gelaſſen Die Berufung wurde verworfen ſirebungen innerhalb der Studentenſchaft intereſſieren Allen u er hes v re u Je re
W auch die Berufung des Buchdruckereibeſitzers ſtudentiſchen Teilnehmern wird Freiquartier angeboren ſo daß qusgeſetzt Er war Sekretär und Kaſſierer des Grafen Potockt

aus Berlin der vom Schöffengericht zu Delitzſch wegen
Uebertretung der für Antomobilfahrer erlaſſenen Ober Präſidial
Verordnung vom 2 Dez 1901 zu 30 M Geldſtrafe oder 6 Tagen
Haft verurteilt worden war Er hatte am 29 Nov v als
er init einem Automobil von Leipzig her auf der nach Delitzſch
führenden Chauſſee fuhr beim Nahen einer zweiſpännigen
Kutſche deren Pferde unrnhig zu werden begannen und durch
zugehen drohten ſeinen Motorwagen nicht zum Anhallen

ebracht und nicht das Ausſtrömen der Benzindämpfe verhindert

nur die Beköſtigung dem einzelnen zur Laſt fällt täglich etwa
2 Mark Ausführliche Programme werden am Schwarzen
Brett aller Hochſchulen angeſchlagen auch ſtellt ſie das Burean
der allgemeinen deutſchen chriſtlichen Studentenkonferenz in
Zaft e Goetheſtraße 11 in beliebiger Anzahl umſonſt zur
Verſügung Dorthin werden auch die Anmeldungen möglichſt bis
zum 1 Auguſt erbeten

Walkenried 6 Juli Der räuberiſche Ueberfall

nach Nordhauſen

in PesSzara
65,000 ubeln
und ſchwarzen Schnurrbart Haare und Augenbrauen Er
ſpricht nur polniſch

erbrach dieſem ein Geldſpind und verſchwand mit
Zaruka iſt 1,70 m groß hat eine große Naſe

Ter Untergang der Norge Wie die Vereinlgte Dampf
ſchiſfe Geſellſchaft mitteilt befinden ſich von den Geretteten des
geſtrandeten Dampfers Norge insgeſammt in Stornoway 102
in Aberdeen 17 und in Grimsby 27 Die Frage wie die

en von dem wir berichteten bat einen tödlicheun Ausgang genommen re ſcheiter ſoll i r l rnehe gehe den hege ertee mten nt withe her d Nee h et e Se n e a ekommen der Kutſche vorbeigefahren ſein ſo daß der Kutſcher verletzte Handwerksburſche unweit Branderode aufgefunden Der dank 18 Scemeilen ſüdlich von Rockall Dies Riff iſt aber
größte Mühe gehabt eine Gefahr mit den Pferden zu ver Verletzte wurde nach Anlegung eines Verbandes durch einen bisher undekannt und noch auf keiner Karte verzeichnet

büten Arzt in Walkenricd in das Krankenhaus Kapitän Gundel befindet ſich ſchwer verletzt auf der Energie

r W 4 d t 3 n uSpionageprozefz n e De Greßfener in Voſton Ein Feuer zerſtörte Dienstag einen
Vor dem vereinigten zweiten und dritten Straſſenot des Schneider Alwin Acker Er war zuletzt in Naumburg a S in Getreide Elevator und drei Warenlagerhäuſer der Voſton

Reichsgerichts begann geſtern die Verhandlung gegen den
Schloſſer Julius Davot aus Ueckingen bei Diedenhofen
wegen Spionage Die Anklage behauptet daß Davot acht
photographiſche Aufnahmen der Feſtung Diedenhofen an die
franzöſiſche Regierung geliefert habe Davot beſtreitet ſchuldig
zu ſein Vis gegen Mittag wurden 16 Zeugen vernommen

Stellung und ſoll aus Elze bei Hannover ſtammen Der ab
ſcheuliche Vorgang charakleriſiert ſich vollſtändig als Mord
Der inzwiſchen Verſtorbene hatte ſich in der Nähe der
Börghardt Pohligſchen Fabrik 100 Meter im Walde zum
Schlafe niedergelegt und iſt im Schlafe von dem fremden

and Maine Eiſenbahngeſellſchaft
Million Dollars geſchätzt Der Dampfer Auſtrian der Allan
Line fing im Dock Feuer und wurde herausgeſchleppt die
oberen Teile ſind beſchädigt Einige Leute der Beſatzung
ſprangen vor Schreck ins Waſſer wobei 3 ertranken

Der Schaden wird auf eine

S Handwerksburſchen überfallen worden Der tödlich VerletztePolizeidlrektor Zahn Straßburg Polizeikommiſſar Bethmann deſſen Tod allerdings erſt ſpäter eintrat kannte ſeinen An Wetter AusſichtenMöontigny und Wachtmeiſter VeſtMetz erklären nur in nicht greifer nicht und hat im Sterben nur ausgeſagt daß derſelbe elterAushich

SÖÜSO lH J XTÜÄÜÄÜ Cnw u a n auf Grund der Verichte der Deutſchen Seewartedes Ganzen keineswegs Schaden getan hat Das Detail gewölben überdeckt Außerdem lagen an der Hoffront rechts Nachdrntk verboten
dieſer Geſimſe zeigt ein für Hauſteine ungewöhnlich ſteiles l vom Eingang mehrere Zimmer Sehr ſtattliche Tür i8 Juli Wolkig mit Sonnenſchein ſchwül Stiichweiſe
Anſteigen der Gliederungen ſo daß man ſchon angenommen
hat der Verfaſſer habe ſeine Bildung in den oberitalieniſchen
Backſteinländern erworben Leider hat er vielfach unter
laſſen die ſür unſer regenreiches Klima nötigen Unter

umrahmungen mit reicher Bildhauerarbeit zeugen davon
daß einſt der Reichtum des Jnnern dem der Hoffront ent
ſprach Das Steinmakerial iſt roter Neckarſandſtein in allen
Schattierungen während der figürliche Schmuck zumeiſt aus

Gewitter Regeu
i Veränderlich warm Neigung zu Gewittern

Wolkig mit Sonnenſchein mäßig warm Später
windig Strichregen Gewitter

ſchneidungen der vorſtehenden Teile die ein ſicheres Ab grauem Keuper alſo Mergelſtein aus Heilbronn der ſich 1 Juli Veränderlich Regenſchauer mäßig warm Wind
tropfen des Waſſers bewirken ſogenannte Waſſernaſen leichter bearbeiten ließ hergeſtellt iſt Die glatten Flächen 12 Juli Wolkig ſchwül warm Strichweiſe Gewitter
anzubringen Hierdurch iſt der frühen Verwitterung der zwiſchen den Architekiurteilen ſind über Bruchſtein geputzt 13 Juli Wolkig ſonnig warm ſonſt wenig verändert
Faſſade Vorſchub geleiſtet worden Aeußerſt charakteriſtiſch
und von feſſelnder Schönheit iſt die Ausbildung der Fenſtergruppen Das altgewohnte deutſche Schema der demſer

teilung durch Steinpfoſten hat man noch nicht auſgegeben
und dennoch den Rahmen in Stützen und Gebälken des
neuen Stiles hergeſtellt Sämtliche Mittelpfoſten ſind
durchgängig als überaus zierliche Karyatiden ausgebildet

Die Farbenunterſchiede der Steinmateriglien waren be
langlos da ja doch alles gemalt wurde Hier haben die
Steinteile wieder hellroten Anſtrich mit weißen Fugen er
halten während man dem Putze ſeine gelbe Naturfarbe
ließ Die Figuren waren vielfarbig gemalt an geeigneten
Stellen auch mit Vergoldung verſehen Die Namen der
Erbauer des OttoHeinrichsbaues ſind uns aus einem Ver

Eetzte Tekegramme
Schierin 7 Juli Der Kronprinz wohnte geſtern nach

mittag einem Diner bei der verwitweten Großherzogin Marie
und ſpäter einem Hofkonzert bei Darauf ſuhr er vom Groß

Die BVekrönung dieſer Fenſter mit Masken und Kautuſchen dingungsverlrage bekannt der mit dem Bildhauer Alexander berzog begleitet zum Bahnhof um nach Berlin zurück
werk und ziemlich ſteilen Giebeln im unterſten Geſchoſſe Colins aus Mecheln abgeſchloſſen wurde und noch heute ukehren
ſowie alle Detaillierung daſelbſt iſt urdeutſch und gerade erhalten iſt Demnach hat als Steinbildhauer zuerſt ein Kamburg 7 Jul Jn der letzten Sibung der Bürgerſchaft
aus dem naiv ungebundenen Umſpringen mit den Ele
menten der klaſſiſchen Baukunſt ergibt ſich für jeden friſchEmpfindenden ein yeigeratidendes u Das n
geſchmückte Prunkportal das im Schema faſt einem
Triumphbogen ähnelt bildet die Mitte des Untergeſchoſſes
und man ſcheute ſich nicht ihm zuliebe die Stützen
ſtellungen in der Mitte des Untergeſchoſſes etwas zu ver
breitern ſo daß ſie mit den gleichmäpigen oberen nicht mehr

e e n d e Dr kann in das Auge fällt
wie ſo manches am Gebäude dem ſtr Sſtrengen Schematiker

Ueber die meiſtens recht gut modellierten Statuen und
Medaillonköpſe will ich nur ſagen daß ſie antike Perſonen
Gottheiten und Idealgeſtalten darſtellen Das Innere des

gewiſſer Antoni hier gewirkt deſſen Nachfolger jener Colins
wurde Außer dieſen ſind noch zwei Veteiligte Kaspar
Fiſcher und Jakob Legeler genannt in denen wir die
einheimiſchen und ſtändigen Schloßbaumeiſter zu erkennen
meinen

Der Bau war noch unfertig da ſtarb Otto Heinrich im
Jahre 1559 Die Kurfürſtenwürde ging auf das Haus
PfalzSimmern über Als auf kurze Zeit 1583 1592 ein
Sproß des Hauſes Pfalz Lautern Johann Kaſimir als
Vormund ſeines unmündigen Nefſen das Zepter ſührte da
bewies er durch den Bau des berühmten großen Faſſes
wie anderen Sinnes dieſer Stamm des Hauſes Wittels
bach war

wurde die Senatsvorlage betreffend Schaffung geſunder
Zuſtände in der Neuſtadt die ca 9 Millionen erfordern
wünrden genehmigt

London 7 Juli Gelegentlich eines Diners an dem ſich auch
Mitglieder der Regierung beteiligten erklärte der Miniſter
präſident Balfonur die Regierung beabſichlige vor der Hand
nicht ihre Entlaſſung zu geben

St Lonis 7 Juli Der demokratiſche National
kon vent hielt hier geſtern ſeine erſte Sitzung ab Der Prä
ſident des Konvents erklärte die demokratiſche Partei werde für
ie Reviſion des Zolltarifs eintreten Es ſei aber nicht

die Aufgabe der Vereinigten Staaten ſich in die Angelegenheiten
anderer d h europäiſcher Länder zu miſchen

Wir werden in einiger Zeit die Geſchichte des Heidelberger Rew Hork 7 Jull Aus dem Berichte vom DemokratiſchenEingangegeſheſſes h einen großen Saal links vom S fortſetzen an die ſich eine Gegenuberſelung der Konvent könne man ſchließen daß die demokratiſche
gange in der Längenausdehnung die ganze Tiefe verſchiedenen Anſichten über die wichtige Frage nach der Partei für die Goldwährung eintreten würde

New York 7 Juni Die Leitung von Tammany Hall kündigte
an daß ſie den Widerſtand gegen die Anſſtellung Parkers
als demokratiſchen Präſidentſchaſtskandidaten aufgibt

des Gebäudes einnimmt und einRußenwällen Oſten en kleineren nach den
zu Heleeew der nur die halbe
t Beide Säle waren mit Kreuz

Form der Erhaltung des Otlo Heinrichsbaues ſchließen
wird
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Handel Gewerbe und Verkehr

tn M h eheGestern hielt der Verein deutscher Moelasse Spiritus Fabrikanten
im Grand Hotel Bode zu Halle seine diesjährige General
versammlung ab Den Vorsitz führte Fabrikbesitzer Ludwig
Wilkening aus Hannover Von den 22 deutschen HDlelasse
Spiritus Fabriken waren 14 durch persönliche Teilnahme vVer
treten

Bobrungen naeh Braunkoblen im AMeuselwitzer
Revier sind m vergangenen Frühjahr aueoh in den Fluren von Neu
vrauushain und Iehna vorgenommen worden In der zuerst genannten
Gemarkung haben die Bohrungen gans befriedigende Ergebnisse ge
zeitigt da man bereits in einer Tiefe von 8 m auf Braunkohlen
gestössen ist Weniger günstig verliefen dagegen die Bohrverszuehe in
Tehner Flar die wegen Laufsandes wieder aufgegeben wurden Die
Hohrungen wurden gut Veranlassung und Kosten der Altenburger
Kohblenwerke ausgeſührt die sich neue Kohblenfelder sichern wollen

Rio de Janeiro 5 Juli Wechsel auf London 12/332

Preise von Kali Knxen
foatgestellt von Samuel Aielenzlger Berlin und Erren 6 Fuli

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 6425 5475 Hohenkels 9790NRoienrodo E6450 550 Uohenrollern 6550 66090
Benthe Aklien 3251 359 JohannashallBernhardahall 2 870 1 Juetus 1 76901 770
NRarbaon 84501 85559 Kaiseroda 6590 6575arlsfund 65751 6625 Neustasskurt 16,390 16,600
Sesdemona Ronnenberg Akllan 134 1375Deutschland S 460 SalzdetfurtKaliw 2500Jfriedrichehnll 1525 1562 Salzgitter Vorz Akt s8601 680
Glückaut Sondorch 115,500 Schwarzburger Salin 50
Iansa 2601 275 Siegtried I 9601 985ITedwigsburg 9950 10 ,1900 Wiſhelmshall 11,060Uareynig 22 2092 22,400 Wintershall l 75751 76659

Von Kaliwerlen Hohenfels und Carlskund gefragt dagegen Wilheliws
hall niedriger

Wnaren und Produnktenberlehte
Halle 7 Juli Berlcht äber Stroh Heu eic mlt

eteilt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
artien frei Bahn bel einzelnen Fuhren frei Hof hler Die

Hartienpreise sind fett die Fuhrenprelse sind in Klammern ge
setet Roggen Langstroh Handdrusch 1,60 1,80 2,00
Maschinenstroh für Papierfabriken Roggenstroh 1,10
Weizenstroh 1,05 zu Streuzwecken 1,20 1,50 DI Breitdrusch

40 M Wliesenheu altes hieslges oder Thüringer beste
Sorten 3 50 3,75 AI neues dgl noch nicht angeboten altes
minderwertige aber noch gute Sorten 2,80 3,00 3,00 3,25
vweues dgl 2,50 AM in Fuhren nicht angeboten Kleeheu
altes erster Schnitt beste Sorten 3,50 4,00 neues dgl
3,25 in Fuhren nicht angeboten minderwertige Sorten ohne
Angebot Torfstreu in 200 Centner ILadungen frei Bahn hier
1,05 in einzelnen Ballen vom ILnger hier 1,50 I Häcksol
gesund und trocken bei lartien frei Bahn hbler 1,70 im
einzelnen vom I ager hier 2,00 M

Getreide Müäühlen Brxeugulsae usw
New Vork 6 Jull Telegr Roter Winter weizen

loco 108 vorige Notierung 108 Jull 93 918 September
87 862 Dezember 867 865 Mai Mais Juli54 533 Septbr 54 54 Dezember BI ehl 3,85
3,85 Getreidefracht 1
Ohicago 6 FJull Telegr Weizen Jull 83 82September 83 82 Mals Juli 493 487
Berlin 6 Juli Frühmarkt Weizen inländischer ohneAngebot argentin 171 472 ab Bodepn Okt 170,50 170,75 Roggen

märk 126,50 137,60 ab Bahn Gerste leichte inländ Futtergerste
23 131 schwere 132 145 alles frei Wagen u ab Bhahn russische und
Donau 119 121 frei Wagen IIafer mürk mecklb pomm
posen zckles fein 148 158 do märkisch mecklenbg pomm posen
zchlea mittel 142 147 äo märkisch mecklenbg pomm posen
ashl gering 137 151 geringer russ 128 172 Mai s gmer
mjxeé mittel 116 119 runder 112,50 117,50 türk mixed frei Wagen

Krbseen inländ mittel 145 148 feine und Taubenerhbsen 149 168
Kleine Koch Weizenmehl Nr 00 loco 21,60 24,00Roggenmehl Hr 9 und 1 loso 37,40 18,20 Weizenkleie
grobe 9,20 10 00 do feine 9,20 50,70 Roggenkloie 10 29 16 609

Hamburg 6 Juli Weizen fester holsteintecher und mecklen
hurgischer 175 180 Hard Winter No 2 Jüli Abladg 188 Koggev
feester aüdruszischer fesler 9 Pud 29/25 Juli Abledung 1095 106
meekl und holsteinischer 142,90 147,09 Mais ruhbig Amerikan
mixed Juli Abladung 93 99 Hafer fester Gerste festor

London v Juli Mare Lane, Fremde Zufuhren fur zwei Tage
Weizen 89,900 Gerste 27,090 Haker 70,070 Qurts Weizen fest ruhig
Hais amerikanischer geschäfislos Donauer fest Mehl sletig Gerste
willig Hafer fest

Petroleum
Hamvurg 6 Juli Petroleum träge Standard white loco

8,60 Br
Auniwerpen e Juli Sohluzzherleht Rattinlertos Type weies

n vesn Br per Juli 19,00 Br per Aug 18,25 Br Sept 19,50 Br
zu

New Vork 6 Juli Telegr Petroleum Standard white n
New Vork 7,95 do in Philadelphia 7,97 do Retined 10,65 in Cages
do Credit Balances Cat Oil ity 1,57

Oelannten Oele TFett waren
New Vork S Jull Telegr Schmalz Western stenm 7,40

7,40 do Rohe und Brothers 7,25 7,25
Ohleago 6 Jull Ielegr Schmalz Juli 7,05 7,15

tember 7,17 27
Bremeun 5 Juli Schmalz fest Loko Tubs

36 Pg in Doppelesimern 36354 z Speck etetig
h r W Rüböl unverrollij fest loco 47 09

Parie 6 Jul Sotluasberieht Rüböl behauptet Juli48,50 Sept Dez 49,50 Jan April 59 75 e v
Aniwerpen 6 Juli Schmalz per Juli 85,75

Kaſos
Hambuurg 6 Juli Kalkee behauptet Umaniz 2000 Sack
amburg 6 Juli abend 6 Uhr Kakfoe good avernge Santose

Sep

und Firkins

i rt 33 /5 Gd Dez 34,75 Gd März 25,50 Gd, Mai 36 90 Gd
ig

Amstordam 6 Juli Java Kalkeegood ordinary rahig 29,00
Havre 6 Juli Schlussbericht Bericht der liamburger Flrma

Poimann Ziegler u Co Kalleo good aveorage Sautoz per Sept 41,75PDez 42,509 Mürz 43 25 Mai 43,75 Behauptet p e
ZucKer

Loundon G Juli 96 Javazüeker ſoco 10 ah 3 d Verbkäufer
stetig Rühen Rohzucker loko 9 sh 5274 d Wert kest

Paris 6 Juli Rohzucker ruhig e neue Kondition 2414 à 24
Weisser Zueker fest Nr 3 für 100 Kilogramm per Juli 27/2 per Aug
2424 per Okt Jan 20 por Jan April 2924

Spiritug
Nordhausen 6 Ju i Branmtwein 45 Vol für 120 kg ohne

Hasas ab Brennerei 70,00 72,00 desgl 40 Vol 63,00 65 09 M
t nnburz Juli 8Spirlims still Juli 23,50 Br 25 Juli4 r August September 23,50 Br 23 0Fari 6 Juli Spirnus fest Juli 42,75 August 4 SeptDez 26,75 Jan April 35 25 ß u P

Viehmärkte
Borl in 6 Fuli Sitädtischer Sehlgehtviehmarki ZumVerkaufe standen 481 Rinder 2812 Kälber 1248 Schake 11,822

Sehweine Bezahlt wurden für 169 Pl oder 50 kg Schlaentgewieht
Mark bezw für 1 Ptd in Pfg Für Ri mar Ochs on 1 voll
eiaehig ſegemästet höchaten Schlachtwerts höchatens 7 Jaſireo alt

junge lleisehige nieht ausgemästeto und ältere ausgemästeto
T T mäeeig genährite junge und gut genührto ältere ge
en jeden Allers Bulle n volleirehige höchsten
i e twert 7 2 mesig geuährte jüngere ünd eut genährte

tere 2 gering genährte Färsen und Kühe3 Volltleizehigs auezgemtsteie Firzen höcheten Sehlachtwerts
e bie uusgemäotete Küho höchsten Schlachtwoerts höchstons

Jahre alt ältere ausgemäsaiete Kühe und weviger gut ent
junger 27 genährte Färsen und KüheSering genährte Färzen und Kühe Kälber 1 keinste

astkälber Vollmilehmast und beste Saugküälher 76 78 2 mittlere
Haztkälber und gute Saugikälber 66 70 r6 äliere gering e 66 70 3 geringe Saugkülber 52 60

klber Frezzer Sehate 1 Aast

56 60 M 9
Lebendgewieht

45 47 M

Bremen
5754 Pl

August 5,29 August

London 6 JuliLondon 6 Juli
Glasgow

November 5,18 Novem

c und jüngere Aasv M ne e Niederu hake auchne v4 M r Man rahlt für 190 Pfd lebend
vollſleischige Kernige Schweine

öehstens 1 J

Verlauf und Tendengz
200 Stück un verkauft
Bei den Sehafen fanden etwa 1000 Stück Abeate
verlief rublg und wird voraussichtlich geräumt

er 55 kg mit 20 prorx Tara Abzug
eineror Rassen und deren Kreurungen h

Heisohige Schweine 50 51 M gering entwickelte 47 49 A Sauen
Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr

ich langsamDer Kälverhandel
Der Sohweinemarkt

Wolle S
6 Juli

iverpool 6 Fall Baumwolle Vmsatz 6909 davon für
Spekulation und Export 700 B Tendenz rubig

Amerikanisohe good ordinary I eferungen steti
e 65,65

er Dezember 5,14

Baumwolle ruhig Upland middling loco

Hamburg S Full
Silber 26
Ohill K upler 674 LstrlI 3 Monate 5727 Istrl

6 Juli Rohe unumbare warrants unnotiert
6 JuliOlgegow

warrants unnotliert

gestaltete

naumwolle

Sept Okto

Moltalle
Silber 79,50 Br 79,00 G

Vor 11
Kaum sletig

BSohluss

Amsterdam 83 Juli

Unr b MAln

IIII
Aiddelsborongh 42 sh 9 d Fest

Bankaziun 70374

r 5,32
Deremhber Janugr

Januar Februar 5,11 Februar MAlärz 5,11 Värz April 6,11 d

hammel 69 71 M 2 ältere Alasthammel
genäührte Hammel und Sehale a r

un

r alt

Juli 5,86 Fuli
Oktober

6,12

Mixed

Wasserskunäe bedeutet äber unter Nu

AMlxed number

Fall Weh
riern Brückenpege Juli 32 6 JuliWeilsrenkfels Oberpegol 2,36 4 2,36do Uniorpegoi 6,12 0,10
Troiha 7 9 2Alzleben Oberpegel 42,28 4 232

do Unlerpegel 0,98 2 60 2u 7 4 0,64 1 0,63 9Kalbe Oberpegel 1,58 2 1,33do Unlerpegel 04 0,94 2Der Waszserstand von Trotha beßndet sieh im Abendhblatte

Moldan Tsor Eger Elbe
rer eiſerne rer an Frer

Budwoeis 5 0,09 1 Torgan 6 0,98 40,16 5 Wittenberg 0,75 3Junghunzlau e 0 I 12 Rosslau 4 L,17 2

an 9,22 a 0,241 2Pardubits 0,18 19 Magdeburg 2,40 3Braudeis 39 1 rangermündeMeoinik 086 8 Wittenberge 6,591 1Leitmeritzs 0,68 bömite Peg 5 0,14 5Aussig 6 9,55 5 Auounburg 6 0160Dresden 1,86
Aussg 6 Fuli Von den oberen Plätzen werden 29 em Wuche

gemeldet Fracht nach Mngdeburg die Tonne 210 Pfg mit Stafeln bie
535 Pfg Hächstfigeht gefordert

Bern 35 Je r r be n 100 800 Eexgworka u Tütton esorddisch Lederpapp 29 0 u Ia eonv r 7ertner 15078e 6 Juli 5räa Woiikammereiſto I 750 o X u hre ehe wer l o er
frz nene an Aen toetr Sberseht Forii Cow 152 5 do Du i i918 1 102 2 geren Walter 9 70 80Aleldungen im gestr Abendblatt Omnibus Gesellschaft 14 272 50 Iamb 251 310 nnk 19051 102 70 berrelns i 100 5

gppelnet Brauerei r W do unk bis 1900 100 59 Bis mnrekuüite l 273 206
Banx DiazKonto Oppeln Portl Cem do 501 330 unk 1908 53 26 900 Concordia Bergweri 18 319 706Orenstein Koppel 8 1150,25 o S 46 190 uk 1905 353 49 u Conslidat Bergw G 28 423 756

Berlin Wecheel Lomb 5 Reiche t Metallsehraub 9 168 506 o alie a con u h h eAmsterdam 3 Brüsesrel 3 R Consol Marie 0 72,806III Cham u Dinas W 9 81 00 Hann Bod P I uk 1901 3 99,006 D K hl e 10 105 536W len 8/2 Potoreburg 5/2 Rostocok I O Hrau 193,506 o do I 3 96 255 rege n l115 0046London 3 Paris Alasch s e do do III 1105 o96 Felgentireh e 0 93 005Saxonia Cement 3 59 S v vt lioo ac rrer eigen à tDentache Fonds u Staatspap Schäfer u Waleker 1 62 25 in m mr iä z 98 506 m rr5 i
Harmor Sind ſnvſoiſre z 98 556 Schimmel Alnschinen 5 1138 50 b u t 4 103 205 inowrati Steinzalrb 5 112 253
Berliner Stadr Obl 372 100 5c ISehlesische Cement 72 180 25 do qo VIII IX 2 103 006 Kattowitzer J r 206 00

do do 1692 g 99 Sch Sehnekert Elekt 195 u rein eonv 26,20 Königin Mlarteni V a 0 40 90e20
AMaxdobhurger St Anl 3/2100,102 Ah näusir S do Serie l Leopoldsgr Ed ferita 7 112 50 bin ad wo r Siemens Glas Industr 14 240 09 Je am i igo z 96,50 m nan Z eAerset 190t unkv 10l 4 Stettiner Cham Didier s 322 00 z n h l a e e e u Perseburg unkv u do unkdb bis 1907 22 do do St Pr O 199 75dN burg 1900 ab 312 Sudenburg MAlaschin 0 94,259 4 1100 60 oumburg ab Ver Köln Koliw Pair l13 230 00 do Emn VI Magdeburg Bergwerk 35Westpr Prov Aunl 32 99,25b Verg ehe ä Arten 6 do Em VII unk b 1906 101,20 arienhütte Kotzenau 0 72 6029Bed Sinsis Eis Anl a 100 I er 5 155 56 20 VII ueb b o 4 122 2 fend Sehirert St Pr 2 95 8988
Bayriseheo Anleihe 3/2100 10 Whlener Gum ous ter 5 156 o do Präm Pfähr 134 32 Niederl Kohlen 8 1190 506
Braunsehw 20 Thlr I 150 20b Wilbelmehütte ten 277 256 Nordd Gr Kred Pfäub 4 i r Khein Stahl Lit C 8 176 8066
i C Zueerfabr Fraustadilis 158,00 do IV V ukb b 1902 Zu 99 758 Sie n y Wo geramb 50 Thlr ILoose j 3 135,592 Ostpreussisehe fr z Stadtberger HütteMeiningor 7 Loos 534,75 b Prior Oblig Vom Hyp B 4 Westfälisehe Stahliw 0 128 000Oldenv 40 Tulr 1oosel 3 128 1003 u reren n i o o siegte m s 148 206

nle IIettstedt 32 jPosenscheAusnländische Fonds P B C Pa i rz 110 d 0ohIijr B C Pfd 1 II rz 110 g v Industr a Bergw Ges
e er o Wo zu 90 40b1 Donkache Risenb St Prior e e 100,702 n hoce F Coinner 4,0 do rz 100 o gBarletta 100 räre dose 0 r Breaiaun Warzonan 94 do XIV ukb 1905 in z en Ang 101,0063
Bubar Siadt Anl 1884 42 94 7 do XV u 1600 ehnffenb Papiero gdo 1688 e 94 do XVIII ukb 191 s00 asehersleb KaliwerkeChilen Gold Anl 1889 4i/2 93,40616 Bisen b Prior Obligationen o XIX ukb 151 121 506 Bochumer Gussstahl 4
Chines St An v 1895 8 an Fs Gbn St gar 240 71 S Fr Ctr B P v i 192 805 e aner Gae 472 106 38e

do do ieine 5 102 600 j Aliitelmeerb sttr 102 do 1901 u I 1 1202 70 ertmnnder Union 5 110,802do v 1896 699,6 b Lemberg Crernowitz 100,003 do 1903 11 3y2 95 o Dektr Iieht u Kraft 103 250
do v 1898 4 2 90 00beB Oest Frz Staatsb gar 3 83 900 do 1886 89 94 Gr Berl Pferdehb I u II 317 99,50

Egyptische priv Anl S o Ergänznngsn 3 87 703 do Kom O 0i uk I in Hamb Pnovetfahrt
do do do t Der do Gold Pr 4 100 90b n 32 1896 g An S u el es u 72,90b3Freiburg 15 Fr Loose Oesterr Iokalbahn 4 1101,006 P R B abg 80rz12 1c0 o Rr 132 do Nordwesthabn 7 c za n i e Lin ro kons Goldrente r Südöäster B omb 2 0 t lo Monopol An 12 4 45 r Südseter a 5 780 Ao Kesteertitient Nehia Obligationen 6 ober

do Gd Anl v 1890 1,69 46 89620 nung Noravetb Gold o er Pfäpr R u 1905 v 94 80 Vorddentseher Lloyd 42 103 50b25

Lissabon Stadtanl v r a Fisenb Silb A l c a e T an u odo do 75b2 wangorod Domhbr gar 42 101,003 do ukcdb a Fj len a e lägke z Koel Woregesh e eexiknner Anl s K 7 90 4932g0 z lio2 e e 80 10 itf uieäb h 10le n 150 0än Bank AktionNorweg Staats Anl 88 I r Ki Wo on 4 92,75 do XXIV ukdb b 191 96 6096Oesterr 1860er Loose M Kurer 4 o Kieinb 0pl v 1901 en B Fr Ie Mlos h c 7 t Ie e e e 4 cent 9h h n Beraer Hyn hkg 90 o miltlere 7,506 J 0 m b ta 40 kleine e e es 4 5260 0 do do Em II unſe 19101 108 505 do do it B o 128 208Russ Gold R 1883 87 s 99 7562 r w 96 25 o do III ukdb 1912 3 99 75 e 111 906jüsan Koslow u a ob Goth Kredit Ges 88,90do Orient Anl II 32,2562 Rfasan Urnisk gar ukd Rhein W I III V b C5 un 57 Cöln W u Komm 4 2 h
do do III 4 93,26 v 1909 4 94,40136 II u IV b 1901 3 n ingr Prià 32 96 803 Danziger Privathank 512 117,193do Nicolai Oblig 093,2522 Rjnsehk Alorezansk ukdb 1808 4 101 206 Diseh Elfek B Hahn 412 102 756
do Boden Kredit W e Rybinsk Bologoye 425,966 Il unkäb 1808 4 101 so do ifypoih B Berl 61/2130 s
do 3 o gar 885 20b I Rüuss Südwestbakn 4 92 50 VIII ukdb 1310 4 102 45 Dresdener Bankverein 5 103 90628

i er e 889 006 e ber 77,59 SWehnisee ukdb 1912 4 r Kredit 8 1162 90b26
Warschau Wiener 10er l d da 16 r PrivathbaSehned Staanl 1855 S 93 e io do 1890 889 6062 I wvyadikawskas Oblig 4 94,5062 do n 250 Hamburg Hypoth B 8 1628001252 WV adikauws e 2 z Hypoth B 80b20do Hyp l ſdbr 1878 4 do unkdb b 1906 493,9012 V estd B PI n o e Da Königeberg Fereineb 6 114 756

Tür ohie e 17 33257 hnitoba rz 1933 do äo zt r t 99 400 Tübeeker Kommerzb 2/3 132 256
do Administ 87 o Sorthern Pae I b 1021 J etpr ritt I 102 90 Magdeburger Privatb 4 150 096105 O 4 102 90 S Sdo 400 Fros Ioose r Z 129,50b2 do Eref 4 103 50 2 Pommersche 5 45 Nordd Grund Kredit 5 102 25016r S z 17 do Geu Iien 3 Z r e Pr Hyp B be w neue 412 114 10ir62 taats R 87 38i 89 196 nis u S Fr rz 1931 6 11os3 o Preuss Pkandbr BK 7 1137 5226

Industvrie Aktien e u kg do 99 o Schterisohe 4 102 90 Wilhelmn Mgd Allg V ſ21/3 17906

entral P S mG f Anilinfahr 294 7522 T T 2010 M 5 163 00 aAdmiralsgarten Bad 5 150 II Ergz 2640 o8 Erga 26 102,00alteid Gronan 8 e es nennen 3 6350 Leipziger Börae 6 JuliAnnaburger Steingut 4 128, 06 n ren 6 1886 3 73 00 x

en e v h M LtBrannsehweigeriute 2 i 3 Reh Rent Anl 533 20 156 I AManat Gew 1882 101,600
r Maschinen 74 3 Eisenbahn Stamm Alktien T Hige Em 17 531 harl B V u 0 bBeine Bocibranorei 81/2 15950 an ur ß Thlr 31/28 tat er edo Brauerei Königst 6 119 39 r ehrn o Stantsanl 1855 100 95 C00 332/2 do 1876kon v 190 2do non Gratyeii 5 117,00 b alherst Blankenb 5 J31/2 do 67 kv 49/0 500 101,206 3/2 Altb Landoblig 3000 100,750

Birkenwerder Vor 3 c 60 u Simipl kv Westb 321 anärentenbr 600 98 606 37/2 do do 500 100 755
Brsl Fisenb Linke 8/2223 100 j Ausländ Bisgonb Stamm u HiBreslauer Oelwerice 978 90b46 im Prior Art r vm auer WMwön u 162 100 Stamm Prior Aktien DIv Klsonß Stamm u 8 l eipz Elektr Werko ſt 99
Cement Bau Ges Berl fr Z 1020626 Cussig Teplitz 19 t 800 I 218,20 3/2 do elektr Strassb ne
Charloitb Wasserwerk 14 312 0052 Böhmische Nordbahn 523 Böhm Nordhbahn 119 do Gr elektr Strasshb 7Clem Fabr Schering 15 305 Co Gnliz Karl Ludw i Buachtiehrad Lt A 252 256 do Bierbr Riebeck e 20
hemn SMaseh Ziraw 9 I04 25 a Graz Köfigch s u u do B 255,906 z Kammgarnsp 537Qemu asen Zimm 9 o von z Ogeriver u Galiz K undw B 712 do Malzt Sehkeud 160,008Dessauer Gas 2737 c n Rug t ven 5 Uraz Köllagch o do WollkimmereiDisch Gasglühl Ges er r l t S 7 1172 Mnrienburg Allawka 40 Mansfelder Kuxe 785,006
n e 0 7215 Geotert Nota westv 19 Raumhurger Braunk e 200re e z i Div Bauxk u Kredit Akt o Portl Cement Halle 65 506Eekert Anseh Fab 9 Ia8 5226 do B Elbethalb s 67,756Elverteld Farbentfabr 25 839 ob Südösterreieh Lomb o 17,40bz gi Alig P Kr A pr 172,2561 50 c tartm 111 756
Erämannsdorf Spinn 12 65390 Ungar Galiz ar 4 Lhemn Hank verein z1 Sachs Webstul
Freund Masch Konr 305 509 yangor Dombrowo i z Dreadener Bank 152 Fabr GehönherrGörlitzer Eisenbbed 12 255 506 Kurs Kiow 511 R 5 do Bankverein 103,00i0 Tnür Gaspes Spr 269,090
Grevenbroich 33,620 Warzehau Terespol 6 Goihser Privath 15 do u p 269,006Hansa Dampkschitf 5 124 59 Warzehau Wien 7,0 4 Kob Golh Kred Ge o S här Br v 8Harburg Wien Gummi 20 29 25620 Connravoſin 651 7 I erpriger IIypoth B 138 00bzB 0 4 t z p t
Harkort St Pr konvy 0 127,00640 in AMeridionaux 6 4/2 do Kred, u 8parb 97 59 9 Zeitror p e 150 0
do Brückenb konv a 98,90 en ILimburv n e 6 S8Säechs Bank 132,255 de do v 100 250
do do St Pr 6 128,75 Schweirz Centralhahn 4 S wickauer 15 Zuekerkahbr Glauzig 124 506

irre Westsieilianische Anl 2 44,300 wir Indazivrie Papiere 23 Zuekerraff Halle 172 254
mann rke 2,10z r eng u Mypoth Pfand u Rontsnbrief o Chemn Werkz 2 m jſ103,006 Anugl Bisenb Pr Ohl

L y r iseng 3 105 Anh De ganer Pladr 4 12 Cröllw Papierkabr 3/2 Aussig Teplitzer 9 30 b
r ä 2 Berl Hyp B so ab g 4 99,90626 4 40/0 do Sehldvsehr 190,606 u Bönm Nordbahbn 95 206Klost Röderh Brauer 10 172,59b10 P oKöln Meer eo e do do 212 93,506 2 Dörgtew Rattm St A eb e 4 do do Gold 101,000n en e e n mh 53 322,1 3 e nedhteht Iöen eitee 326 o I II Z 7521 5 D W v Gonderm i do 101 006e f 27 VI n VII 4 1101,00 ba Stier Vorz A 81,000 5 do Em 1868/71/727 eloce Ital D 10 250 oob20 XVIII unk 4, 101 ob 24 Gerger Futesp u W 292,006 3 Dux Bodenbach

Iowe Co 9 60 256 v XIX 3 95,60 1 Gerwania Schwalbe 103,255 6 do Em 1871196,7r Wrede 51 406 n XX unk 10 32 96,900 J 13 Gersd Sikhb V St A 393,606 5 do do 1674110,6060Magdeburger Banbankl 5 40 b D G K B IV rz 110 32 102,09 48 do do Pr A I 825,000 2 Graz Köflgcher 73,100
Strassenbahn ſ s 142 00bz0 do do V rz i 2 96,500 431 o do do II 730,006 4 do Em v 1871 u 72 95,756
Breuer 2 94 620 do VI unkb 19001 4 1100,40 1 jHallerche Str B 97,250 Kasehau Oderberg 99,906

Z272 Fzen je 1609 0cbzB do VII unkb b 19031 4 100 492 0 Kette Elpszech G Akt 77,008 5 Prog Dux Gold 7
Nienos h 5 c 433 II r u e i Zuekertb 17 5 o GoilöV o I u IXa b 9 u 30 b 3 Laips Baubank 207 46 Vrag TarvauMit Unterhaltungsbigtt
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